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KfW-Förderprogramme für Gebäude 
Neubau und Sanierung

Frankfurt, 10. März 2026 

Dipl.-Ing. Dirk Markfort

Prokurist 

Senior technischer Sachverständiger

PMc1 Produktübergreifendes & Technik

Mittelstandsbank und private Kunden KfW-Bildarchiv / Alexander Habermehl

Energieeffizient Bauen und Sanieren
Bewährte und international anerkannte Fördersystematik 

Einbindung eines „Energieeffizienz-Experten“ ist obligatorisch (Qualitätssicherung)

Förderung ist technologie- und baustoffneutral (Anlagentechnik und Gebäudehülle)

Effizienzanforderungen sind anspruchsvoller als Energieeinsparverordnung

Förderung und Energieeinsparverordnung* sind aufeinander abgestimmt

jeder Investor ist antragsberechtigt (Sanierungsbreite)

je höher die Energieeffizienz, desto attraktiver die Förderung (Sanierungstiefe)

*… perspektivisch: Gebäudeenergiegesetz GEG
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Jahresrückblick 2025 – vorgezogene Neuwahl der Bundesregierung

Das Jahr 2025 startet mit einer vorläufigen Haushaltsführung

Der Haushalt für 2025 wurde im September verabschiedet 

Das Förderjahr 2025 endet ohne Förderstopp

Regierungsbildung und Unterzeichnung des Koalitionsvertrages

Förderfähigkeit des EH55-Standards wollen wir zeitlich befristet zur 
Aktivierung des Bauüberhangs wiederherstellen

Wir werden das Heizungsgesetz abschaffen

Antrags- / Nachweisverfahren für Förderprogramme vereinfachen 

eine zentrale Förderplattform des Bundes einführen 

verkürzte Darstellung, ohne Anspruch auf Vollständigkeit

KfW-Logo im Eingangsbereich, KfW-Zentrale in Frankfurt
Quelle: KfW-Bildarchiv / Thorsten Futh
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Eckpunkte Gebäudemodernisierungsgesetz - 24.02.2026

Absichtserklärungen aus dem Eckpunktepapier

„Das Heizungsgesetz wird abgeschafft“  (§§ 71 – 71p sowie § 72 GEG werden gestrichen)

„Mit einer moderaten Grüngasquote sowie einer Grünheizölquote setzen wir zusätzlich bei den 
Inverkehrbringern von Erdgas und Heizöl an.“

BEG

„Die auskömmliche Finanzierung der Bundesförderung effiziente Gebäude (BEG) wird bis mindestens 2029 
sichergestellt“

Zeitplan

Gesetzentwurf bis Ostern und in Kraft treten vor dem 1.7.2026

verkürzte Darstellung, ohne Anspruch auf Vollständigkeit
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„Die Förderprogramme der KfW werden zu zwei zentralen 
Programmen zusammengeführt und vereinfacht: ein Programm 
für den Neubau und eines für die Modernisierung. Dabei setzen 
wir Anreize für einfaches, klimafreundliches und 
kostenreduziertes Bauen.“

einfache und 
einheitliche 
Regelungen

Verlässliche, 
dauerhafte

(Basis-) 
Finanzierung

flexible 
Anreizwirkung 

über 
Förderbausteine
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Förderzahlen im Jahresrückblick



Die wohnwirtschaftliche Förderung 
Förderzahlen im 3-Jahresvergleich
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Bundesförderung für effiziente Gebäude
Förderzahlen – Systemische Sanierung zum Effizienzhaus/-gebäude
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BEG – systemische Sanierung von Wohngebäuden
Verteilung auf Basis der geförderten Maßnahmen

7%

36%

33%

13%

11%

2023
Anteil EE: 86%

14.621

9%

41%

33%

7%

10%

2024
Anteil EE: 78%

15.102

10%

42%32%

6%

10%

2025
Anteil EE: 80%

14.259

SerSan-Bonus: EH 40 / EH 55
WPB-Bonus: EH 40 / EH 55 / EH 70
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BEG – systemische Sanierung von Wohngebäuden
Verteilung auf Basis der geförderten Wohneinheiten

10%

36%

30%

16%

8%

2023
Anteil EE: 72%

51.145

11%

37%

32%

13%

7%

2024
Anteil EE: 63%

54.926

13%

41%28%

11%

7%

2025
Anteil EE: 65%

49.311

SerSan-Bonus: EH 40 / EH 55
WPB-Bonus: EH 40 / EH 55 / EH 70
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BEG – systemische Sanierung von Nichtwohngebäuden
Verteilung auf Basis der geförderten Maßnahmen

33%

33%

20%

14%

2023
Anteil EE: 77%
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Anteil EE: 65%
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40%
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Anteil EE: 66%

725
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Heizungsförderung für 
Wohngebäude  
Für den Kauf und Einbau einer neuen, klimafreundlichen 
Heizung

• Zuschuss bis zu 70% der förderfähigen Kosten für den Kauf und Einbau 
einer neuen, klimafreundlichen Heizung

• Grundförderung von 30% zzgl. Effizienzbonus, 
Klimageschwindigkeitsbonus, Einkommensbonus und 
Emissionsminderungs-zuschlag

• Optionaler Ergänzungskredit

• Einbau von effizienten Heizungsanlagen und Anlagen der Heizungs-
unterstützung sowie den Anschluss an ein Gebäude- oder Wärmenetz. 

• Alle Eigentümer, die in bestehenden Wohngebäuden eine neue, 
klimafreundliche Heizung einbauen

• 30% Grundförderung

• 5% Effizienzbonus

• 20% Klimageschwindigkeitsbonus

• 30% Einkommensbonus

• max. 70% Zuschuss

• 2.500 EUR Emissionsminderungszuschlag

• ergänzendes Finanzierungsangebot

• 458, 459, 422 (Zuschüsse)

• 358, 359, 264 (Ergänzungskredite)

Das 
Wichtigste 
in Kürze

Wen fördern 
wir?

Was fördern 
wir?

Konditionen

Produkt-
nummer

Bildnachweis: KfW-Bildarchiv
12



Inanspruchnahme sowie Nutzung der Boni für Wohngebäude
per 31.12.2025

Boni in der Heizungsförderung Anzahl

Heizungsförderung - Einkommensbonus 74.390

Heizungsförderung - Klimageschwindigkeitsbonus 212.695

Heizungsförderung - Effizienzbonus 238.401

Heizungsförderung - Emissionsminderungszuschlag 16.600

Heizungsförderung (Grundförderung) 330.013

Zuschussvolumen

5.469 Mio. €

(3.109 Mio € in 2024)

Anzahl Zuschusszusagen

383.713
(223.142 in 2024)

Ergänzungskredit

13.660 Zusagen

679 Mio. EUR 
Zusagevolumen
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Heizungsförderung für Wohngebäude
Anzahl der geförderten Wärmeerzeuger im Jahresvergleich 2024 / 2025

0 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000

Brennstoffzellenheizung

Innovative Heizungstechnik

Wasserstofffähige Heizung

Anschluss an ein Gebäudenetz

Elektrisch angetriebene bivalente
Wärmepumpen-Kombi-/Kompaktgeräte

Solarthermische Anlage

Anschluss an ein Wärmenetz

Biomasseheizung

Elektrisch angetriebene Wärmepumpe

2024 2025
*Pro Zusage sind mehrere Maßnahmen möglich.

rd. 330.000 in 2025

rd. 196.000 in 2024
(27.02. – 31.12.2024)
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Wohneigentum für Familien im 
Bestand (Jung kauft Alt)
Für Familien mit Kindern, die bestehende Wohnimmobilien 
erwerben und sanieren

• Zinsverbilligter Förderkredit bis zu 150.000 EUR für den Erwerb einer 
bestehenden Wohnimmobilie zur Selbstnutzung, die nach dem Erwerb 
energieeffizient saniert wird 

• Für Familien mit Kindern

• Förderung hängt vom Einkommen ab

• Erwerb einer bestehenden Immobilie, die mit der Effizienzklasse F, G 
oder H eingestuft ist und

• die innerhalb von 54 Monaten nach Erwerb mindestens auf den 
Standard „Effizienzhaus 85 EE“ saniert wird

• Familien und Alleinerziehende als selbstnutzende Eigentümer/innen bei 
einem Haushaltseinkommen von max. 90.000 EUR bei einem Kind 
(gestaffelt plus 10.000 EUR je weiterem Kind)

• Annuitätendarlehen mit bis zu 35 Jahren Laufzeit und 20 Jahren 
Zinsbindung

• Endfällige Darlehen mit bis zu 10 Jahren Laufzeit

• Kredithöhe ist abhängig von der geplanten Förderstufe.

• 308

Das 
Wichtigste 
in Kürze

Wen fördern 
wir?

Was fördern 
wir?

Konditionen

Produkt-
nummer

Bildnachweis: KfW-Bildarchiv
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WEF-Bestand - Bilanz 2025

Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025

Zusagevolumen

80
Mio. €

347,4 Mio. EUR
geförderte Investitionen

2%

98%
674 WE
Eigenheim

16 WE
Eigentums-
wohnung

690

Wohneinheiten

Seite 16



Die Neubauförderung von Wohn- und Nichtwohngebäuden
Übersicht der Förderprogramme

Klimafreundlicher 
Neubau

(297/298/299)

Klimafreundlicher 
Neubau 

Kommunen Zuschuss

(498/499)

Wohneigentum für 
Familien

Wohngebäude
-

Neubau

(300)

KFN WEF - N

Seit 01.03./01.06.2023
EH 55 Förderung seit 16.12.2025

Seit 01.06.2023

Klimafreundlicher 
Neubau im 

Niedrigpreis-segment

(296/596)

Klimafreundlicher 
Neubau im 

Niedrigpreis-segment
Kommunen Zuschuss

(498/499)*

KNN

Seit 01.10.2024

*Integriert als Verwendungszweck in KFN
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Klimafreundlicher Neubau
Haus und Wohnung energieeffizient bauen

• Zinsverbilligter Förderkredit bis zu 150.000 EUR für Neubau und Ersterwerb 
eines klimafreundlichen Wohngebäudes. Zuschuss für Kommunen.

• zusätzliche Förderung, z.B. für  Fachplanung, Baubegleitung und 
Nachhaltigkeitszertifizierung

• Neubau und Ersterwerb klimafreundlicher Wohngebäude und 
Eigentumswohnungen mit zwei unterschiedlichen EH-Stufen:

• Effizienzhaus 55 (seit 16.12.25; befristet bis 30.06.2026) zum 
Abbau des Bauüberhangs (Baugenehmigung muss bei 
Antragstellung vorliegen) und 

• Effizienzhaus 40 und geringe Treibhausgasemission nach QNG

• Alle, die Wohngebäude klimafreundlich neu bauen

• Annuitätendarlehen mit bis zu 35 Jahren Laufzeit und 10 Jahren 
Zinsbindung

• Endfällige Darlehen mit bis zu 10 Jahren Laufzeit

• Kredithöhe ist abhängig von der geplanten Förderstufe

• Zuschuss für Kommunen

• 297, 298

• 498 (Kommunen)

Das 
Wichtigste 
in Kürze

Wen fördern 
wir?

Was fördern 
wir?

Konditionen

Produkt-
nummern

18



KFN-Bilanz 2025
Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025

Zusagevolumen

5,8
Mrd. €

davon

0,33 Mrd. €
Nichtwohngebäude

5,52 Mrd. €
Wohngebäude

18.718 WE
KFN - LCA

18.029 WE
KFN - QNG50.735

Wohneinheiten

Wohngebäude: 21.011 Zusagen
Nichtwohngebäude: 348 Zusagen
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13.988 WE
KFN – EH 55

Wohneigentum für Familien - Neubau
Für Familien mit Kindern, die klimafreundlich bauen

• Zinsverbilligter Förderkredit bis zu 270.000 EUR für einen selbstgenutzten 
klimafreundlichen Neubau

• zusätzliche Förderung möglich, z.B. für  Fachplanung, Baubegleitung und 
Nachhaltigkeitszertifizierung

• Förderung hängt vom Einkommen ab

• Neubau und Ersterwerb selbstgenutzter und klimafreundlicher 
Wohngebäude und Eigentumswohnungen (Effizienzhaus 40 und geringe 
Treibhausgasemission nach QNG)

• Familien und Alleinerziehende als selbstnutzende Eigentümer/innen bei 
einem Haushaltseinkommen von max. 90.000 EUR bei einem Kind 
(gestaffelt plus 10.000 EUR je weiterem Kind)

• Annuitätendarlehen mit bis zu 35 Jahren Laufzeit und 10 Jahren 
Zinsbindung

• Endfällige Darlehen mit bis zu 10 Jahren Laufzeit

• Kredithöhe ist abhängig von der geplanten Förderstufe.

• 300

Das 
Wichtigste 
in Kürze

Wen fördern 
wir?

Was fördern 
wir?

Konditionen

Produkt-
nummer

20



WEF-Bilanz 2024 / 2025

Seite 21

Zusagevolumen

844
Mio. €

2.551 Mio. EUR
geförderte Investitionen

29%

71%3.245 WE

WEF - LCA

1.309 WE

WEF - QNG

4.554

Wohn-
einheiten

0
1

.0
1
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0

2
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3

1
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2
.2

0
2

4 Zusagevolumen

915
Mio. €

2.679 Mio. EUR
geförderte Investitionen

35%

65%
3.142 WE

WEF - LCA

1.711 WE

WEF - QNG

4.853

Wohn-
einheiten

0
1

.0
1

.2
0

2
5

 –
3

1
.1

2
.2

0
2
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Klimafreundlicher Neubau im 
Niedrigpreissegment
Haus und Wohnung klimafreundlich und 
flächeneffizient bauen

• Zinsverbilligter Förderkredit bis zu 100.000 EUR je Wohneinheit für Neubau 
und Ersterwerb eines klimafreundlichen Wohngebäudes. Zuschuss für 
Kommunen.

• zusätzliche Förderung, z.B. für  Fachplanung, Baubegleitung und 
Nachhaltigkeitszertifizierung

• Neubau und Ersterwerb klimafreundlicher Wohngebäude und 
Eigentumswohnungen (Effizienzhaus 55, geringe Treibhausgasemissionen 
nach QNG, Mindestanzahl an Wohnräumen in Abhängigkeit von der 
Wohnfläche, Grenzwert für Gebäudelebenszykluskosten)

• Alle, die Wohngebäude klimafreundliche und flächeneffiziente Neubauten 
investieren

• Annuitätendarlehen mit bis zu 35 Jahren Laufzeit und 10 Jahren 
Zinsbindung

• Endfällige Darlehen mit bis zu 10 Jahren Laufzeit

• Kredithöhe ist abhängig von der geplanten Förderstufe

• Zuschuss für Kommunen

• 296

• 498 (Kommunen)

Das 
Wichtigste 
in Kürze

Wen fördern 
wir?

Was fördern 
wir?

Konditionen

Produkt-
nummern

Bildnachweis: KfW-Bildarchiv
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KNN-Bilanz 2025
Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025

Zusagevolumen

859
Mio. €

davon

32 Mio. €
Nichtwohngebäude

827 Mio. €
Wohngebäude

Wohngebäude 
1.529 Zusagen 
8.214 Wohneinheiten

Nichtwohngebäude 
16 Zusagen

Seite 23

Einblicke in die Werkstatt ...



Liste der technischen FAQ – BEG WG / NWG / KFN
Aktualisierung und Erweiterung - www.kfw.de/eee

August 2025

Anpassungen an GEG 2024

Serielles Sanieren

Lebenszyklusanalyse nach QNG

Integration von TFAQ zu KNN

diverse Ergänzungen / redaktionelle 
Anpassungen

TFAQ Version 7.0 TFAQ Version 8.0TFAQ Version 6.0

Dezember 2025 

Diverse Ergänzungen und 
Anpassungen

Anpassung an technische 
Mindestanforderungen in KNN

Umstellung auf barrierefreie Version

in Bearbeitung für 2026

z. B. Abriss, Wiederaufbau

Die Zuordnung, nach der bei 
Teilabrissen oder Abrissen für den 
Wiederaufbau 

... die Anforderungen ... für zu 
errichtende Gebäude oder für 
bestehende Gebäude 

... durch die zuständigen 
Bauaufsichtsbehörden.
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Liste der technischen FAQ – BEG EM
Aktualisierung und Erweiterung - www.kfw.de/eee

Juni 2024

Anpassungen an GEG 2024

Neustrukturierung in einigen 
Abschnitten

Redaktionelle Anpassungen

TFAQ Version 6.1 TFAQ Version 7.0TFAQ Version 6.0

September 2024 

Inhaltliche Anpassungen

Redaktionelle Anpassungen

In Bearbeitung für 2026

Diverse redaktionelle 
Anpassungen

Hydraulischer Abgleich

Wärmepumpen

BAFA Wärmerzeugerportal

Seite 26Deutscher Energieberatertag 2026 / Frankfurt 10. März 2026



Infoblatt förderfähige Maßnahmen und Leistungen - Sanieren 

Juni 2025

Diverse redaktionelle Anpassungen

Ergänzung zum Umgang mit Versicherungsleistungen

Ergänzung zur Umwidmung von Baudenkmalen

Anpassungen zur Wärmeerzeugung, Wärmepumpen, 
wasserstofffähige Heizungen, 

Errichtung; Umbau und Erweiterung von Gebäudenetzen

Hydraulischer Abgleich: 

neben dem Verfahren B sind gleichwertige Verfahren für dem 
hydraulischen Abgleich erlaubt

Diese Checkliste dient als Grundlage der Anerkennung 
gleichwertiger Verfahren des hydraulischen Abgleichs zum 
Verfahren. 

1. Anforderung an die Zertifizierung

Die gleichwertige Anerkennung eines alternativen Verfahrens 
setzt die Zertifizierung durch eine vom Hersteller/Anbieter 
des Verfahrens unabhängige Prüfstelle voraus.

2. Anforderung an das Verfahren

Gleichwertige Verfahren des hydraulischen Abgleichs müssen 
die in der Checkliste beschriebenen Anforderungen ... an 
das Verfahren erfüllen, um für die BEG als gleichwertig zu 
Verfahren B anerkannt zu werden. 

Infoblatt ff MuL Version 10.0 Checkliste Gleichwertige Verfahren
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KfW-Sanierungsrechner hilft beim Zugang zum Thema Sanierung
Erster Einblick im komplexen Sanierungsdschungel mit wenigen Klicks

Der Sanierungsrechner ermittelt eine 
Schätzung für:

 Energieverbräuche und -kosten 

 Geeignete Maßnahmen und 
Sanierungskosten nach GEG und 
BEG

 Schätzung der Förderhöhe in Euro

 CO2 Einsparungen durch 
Maßnahmen und 
Energiekostenersparnis der nächsten 
15 Jahre

 Zusatzkosten bei Verzögerung / 
Aufschieben von Sanierungsvorhaben

Jetzt testen: https://sanierungsrechner.kfw.de | Kontakt: sanierungsrechner@kfw.de

Der Rechner ist einfach bedienbar und hat einen vereinfachten 
Rechenkern der DIN V18599 (Fraunhofer IBP)

Was liefert der Sanierungsrechner?
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EnergieEffizienzExperten - Sie Fragen, wir antworten

EnergieEffizienzExperten – Sie fragen, wir antworten 

Wohngebäude und Nichtwohngebäude

Wohngebäude in 2025

246 Mail-Anfragen pro Monat 

(leicht unter Vorjahresniveau)

Themen-Schwerpunkte 

Heizungsförderung 25 %

Allg. Förderbedingungen 19%

LCA und QNG 16 %

KNN 15 %

Nichtwohngebäude in 2025

83 Mail-Anfragen pro Monat 

(leicht unter Vorjahresniveau)

Themen-Schwerpunkte 

Allg. Förderbedingungen 22 %

LCA und QNG 19 %

Heizungsförderung 17 %

Bilanzgrenze / Zonierung 12 %
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EnergieEffizienzExperten – Sie fragen, wir antworten 

Wohngebäude

Heizungsförderung

TMA

• „65% EE-Anteil“  bei Luft-Luft-WPen

• Klima-Geschwindigkeits-Bonus

• Vielzahl an möglichen Anlagen-
kombinationen 

KNN

Lebenszykluskostenberechnung

• Ermittlung der Lebenszykluskosten

• Anwendung des KNN-Berechnungstools

Wohnflächenoptimierung

• Anrechnung von Wohnküchen 

• Fragen zu Wohnflächenoptimierung bei 
Wohnheimen

Sonstige

BEG EE-Klasse

• Fragen zur Anforderung an 
Lüftungsanlagen mit WRG

• Ursache:
unspezifische Anforderung an den 
verpflichtenden Einbau einer  
Lüftungsanlage mit WRG
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EnergieEffizienzExperten – Sie fragen, wir antworten 

Wohngebäude / Nichtwohngebäude

Lebenszyklusanalyse nach QNG-Regeln

LCA - Bilanzierungsregeln

Datensätze Nah-/Fernwärme

• Abbildung von Fernwärme in der LCA 

• unterschiedliche Bewertung von 
Wärmenetzen im EH-Nachweis und in der 
LCA

LCA - Systemgrenze

Bezugsfläche allgemein, NRF

• Ursache
unterschiedliche Systemgrenzen nach 
QNG und nach GEG.

Fragen zu den Schlagworten

• Mischnutzung
• Bezugsfläche (NRF)
• Tiefgarage, Garage

LCA - PV-Stromertrag, Nutzung

Eigenstromnutzung

• Ursache
in Teilen unterschiedliche Bilanzierung zur 
Eigenstromnutzung nach GEG und LCA

• Voraussetzungen Energieerzeugung und 
Energienutzung sind jeweils 
unterschiedlich

Mit der geplanten DIN SPEC 91606 (Vornorm) soll die Ökobilanzierung (LCA) standardisiert und eine einheitliche 
Grundlage für deren Durchführung geschaffen werden
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Normung DIN SPEC 91606
„Angewandte Ökobilanzierung für Bauwerke – Datengrundlagen, Regeln und Ergebnisdarstellung“

Angewandte Ökobilanzierung 
für Bauwerke- Datengrundlagen, 
Regeln und Ergebnisdarstellung

DIN SPEC 91606Anlass 

• Grundlagen und Vorgehensweise der Ökobilanzierung von Bauwerken 
eindeutig beschreiben

• Perspektivisch Integration ins Ordnungsrecht, um EPBD-Anforderungen 
umzusetzen

Zeitrahmen

• Fertigstellung in 2026 vorgesehen

Interesse der KfW

• Erfahrungen aus KFN und KNN berücksichtigen

• TFAQ zur LCA in das Regelwerk integrieren

• Dokumentationsanforderungen an Berechnungsergebnisse
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Kennen Sie schon das Partnerportal der KfW?



Seite 35Deutscher Energieberatertag 2026 / Frankfurt 10. März 2026

Bank aus Verantwortung

Frankfurt, den 10.03.2026

Dipl.-Ing. Dirk Markfort

Prokurist
Senior Technischer Sachverständiger
PMc1 Grundsatz und Technik
Mittelstandsbank und private Kunden

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


